
 

 

 

Bildungswege und Anerkennung von Abschlüssen in Deutschland 
Informationen für junge Menschen aus der Ukraine 

 
 

1. Was sind internationale Vorbereitungsklassen (IVK oder VKL) und was ist das 
Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf ohne Deutschkenntnisse (VABO)? 
Bis 16 Jahre unterliegen alle Schüler*innen der allgemeinen Schulpflicht. Wenn sie 16 
bis 17 Jahre alt sind, dann sind sie berufsschulpflichtig. Das heißt, alle Minderjährigen 
sind in Deutschland schulpflichtig. Sie müssen die Schule besuchen.  Bei den 
allgemeinbildenden Schulen heißt die Vorbereitungsklasse IVK oder VKL und bei den 
beruflichen Schulen heißt die Klasse VABO. 
In diesen Klassen liegt der Schwerpunkt des Unterrichts auf dem Erlernen der 
deutschen Sprache. Es werden aber auch andere Fächer unterrichtet. 

 

2. Mein Ziel ist es in Deutschland eine Ausbildung (einen Beruf zu erlernen) zu 
beginnen? Was brauche ich dafür? 
Es gibt in Deutschland betriebliche und schulische Ausbildungen. Bei der 
betrieblichen Ausbildung findet das praktische Lernen in der Firma statt und die 
theoretischen Kenntnisse werden in der Berufsschule vermittelt. Die schulischen 
Ausbildungen finden in einer Schule statt. In Deutschland gibt es ca. 350 
verschiedene Ausbildungsberufe. Die Dauer der Ausbildung ist unterschiedlich. Sie 
geht zwischen 24 bis 42 Monaten. 
In der Regel braucht man für eine Ausbildung das Sprachzertifikat B2. Es gibt auch 
Ausbildungen, wo das B2-Zertifikat eine Voraussetzung für die Ausbildung ist. 
Es gibt Ausbildungen, wo eine bestimmte Schulqualifikation (z.B. Fachschulreife, 
mittlere Bildung) als Voraussetzung vorgeschrieben ist.  
Andererseits gibt es Ausbildungen, wo der Betrieb (Chef*in) entscheidet wen sie 
nehmen. Für diese Ausbildungen ist kein bestimmter Schulabschluss vorgeschrieben. 

 

3. Wo kann ich mein ukrainisches Zeugnis für die Ausbildung anerkennen lassen? 
Zuständig für die Anerkennung ausländischer Zeugnisse ist das Regierungspräsidium 
Stuttgart. Der Jugendmigrationsdienst hilft dabei (Antrag beim Jobcenter wegen den 
Kosten für die Übersetzungen und Antrag beim Regierungspräsidium für die 
Anerkennung einer deutschen Schulqualifikation). 

 

 



4. Mit welcher deutschen Schulqualifikation kann ich rechnen, wenn ich den Antrag 
beim Regierungspräsidium Stuttgart stelle? 
 

Ukrainischer Schulabschluss Deutsche Schulqualifikation 
Ich habe in der Ukraine die 9. Klasse 
erfolgreich abgeschlossen und habe 
mein Originalzeugnis in Deutschland. 

Dann erhalte ich vom RP Stuttgart die 
Schulqualifikation – 
Hauptschulabschluss 
 

Ich habe in der Ukraine die 11. Klasse 
(Atestat) erfolgreich abgeschlossen und 
mein Originalzeugnis in Deutschland. 
 

Dann erhalte ich vom RP Stuttgart die 
Schulqualifikation –  
Realschulabschluss (Mittlere Bildung, 
Fachschulreife) 
Darüber hinaus eröffnet der Abschluss 
einen indirekten Hochschulzugang über 
das Studienkolleg.  
 

Ich konnte in der Ukraine wegen des 
Krieges die 11. Klasse nicht vollenden, 
konnte keine Abschlussprüfung machen 
und habe infolgedessen auch kein 
Atestat. 
 

Ohne vollendetes 11. Schuljahr (auch 
nicht online) ergibt sich auf Basis der 
abgeschlossenen 10. Klasse, die 
deutsche Schulqualifikation – 
Realschulabschluss 
 

 
5. Wo bekomme ich Hilfe bei allen Themen rund um das Thema Ausbildungssuche 

und Bewerbungen? 
Es gibt viele Stellen, die dir bei diesem Thema helfen. Dazu gehören die 
Berufsberatung der Arbeitsagentur, die Fallmanager*innen beim Jobcenter, die 
Integrationsmanager*innen des Landkreises und der Universitätsstadt Tübingen, die 
Schulsozialarbeiter*innen an den Schulen, der Jugendmigrationsdienst und andere 
Einrichtungen, wie z.B. Kiosk in Tübingen. Ebenso gibt es in Rottenburg am Neckar 
und Mössingen Einrichtungen, die dich dabei unterstützen. 

 

6. Mein Ziel ist es in Deutschland eine Universität bzw. eine Hochschule zu besuchen. 
Was brauche ich dafür? 
Du brauchst die Hochschulzugangsberechtigung (in Deutschland Abitur, 
Fachhochschulreife) und das höchste deutsche Sprachzertifikat TestDaF bzw. telc 
Deutsch C1-Hochschule, u.a. 
Wer auf einer deutschen Schule das Abitur erreicht hat braucht kein Sprachzertifikat 
mehr für das Studium an einer Universität bzw. Hochschule. 

 

 

 

 



7. Wo kann ich meinen ukrainischen Schulabschluss für den Besuch einer Universität 
bzw. einer Hochschule anerkennen lassen? 
In Baden-Württemberg gibt es Universitäten, die Dualen Hochschulen BW und die 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften. 
Die Universitäten und die Dualen Hochschulen sind autonom. Jede Universität und 
jede Duale Hochschule hat ein Akademisches Auslandsamt. Die akademischen 
Auslandsämter sind für die Anerkennung der Schulabschlüsse zuständig. 
Bei den Hochschulen für angewandte Wissenschaften in Baden-Württemberg gibt es 
eine Hochschule, die für die Anerkennung zuständig ist. Es ist das Studienkolleg der 
HTWG Konstanz. Sie macht die Anerkennung für alle Hochschulen in Baden-
Württemberg. 

 

8. Ich möchte eine Universität bzw. eine Hochschule für angewandte Wissenschaften 
besuchen. Geht der Besuch einer Universität oder Hochschule nur über das 
Studienkolleg? 
Ja. Alle Schülerinnen und Schüler, die in der Ukraine das Atestat abgeschlossen haben 
und dort noch kein Studium begonnen haben, für sie gibt es nur den Weg über das 
Studienkolleg. 
Zuständig dafür wäre die HTWG Hochschule Konstanz. Sie prüft auf Antrag das 
ukrainische Abschlusszeugnis (Atestat) und das vorliegende Sprachzertifikat. 

 

9. Was ist ein Studienkolleg? 
Das Studienkolleg müssen Bewerber*innen besuchen, die keine direkte 
Hochschulzugangsberechtigung haben. Das Studienkolleg dauert ein Jahr und die 
Studierenden werden sprachlich und fachlich auf ein Studium in Deutschland 
vorbereitet. 
Wer das Studienkolleg besuchen möchte, muss vorher an einem Aufnahmetest 
teilnehmen. Und er/sie braucht das Sprachdiplom der KMK – erste Stufe. Vermutlich 
ähnlich wie das B1-Zertifikat. 
Es gibt zwei Kurse: Der T-Kurs für die Vorbereitung auf technische 
ingenieurwissenschaftliche Studiengänge und der W-Kurs für die Vorbereitung auf 
wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Studiengänge.  
Die Kurse schließen mit der Feststellungsprüfung ab. Danach können sie sich an den 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften in ganz Deutschland bewerben. Auch 
die Universitäten in Baden-Württemberg erkennen die Feststellungsprüfung an. 
Studienkollegs gibt es in Baden-Württemberg in Heidelberg, Karlsruhe und Konstanz. 

 

 

 

 



10. Ich habe in der Ukraine bereits ein Studium an einer dortigen Universität 
begonnen, konnte es aber wegen des Krieges nicht abschließen. 
In diesem Fall wendest du dich an das Akademische Auslandsamt der Universität 
Tübingen oder an andere Akademische Auslandsämter anderer Universitäten. Diese 
Personen bekommen nach Prüfung eine Hochschulzugangsberechtigung in einem 
fachbezogenen bzw. fachgebundenen Studienfach.  
 
 

11. Ich möchte eine Universität, eine Hochschule besuchen. Welche Möglichkeiten, 
Hilfen und Förderungen gibt es? 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend fördert die 
Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule (GFH). Die Beratungsstelle ist in 
Stuttgart bei IN VIA. Die Beraterin kommt regelmäßig zum Jugendmigrationsdienst 
nach Tübingen.  
Die Anmeldung erfolgt aus datenschutzrechtlichen Gründen nur Online über die 
Homepage der GFH. 
Die GFH bietet Studienberatung an und fördert Deutschkurse für 
Studieninteressenten bis zum Niveau TestDaF. Informationen und Voraussetzungen 
berät der Jugendmigrationsdienst. 

 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Jugendmigrationsdienst Tübingen 
Hechinger Straße 13, 72072 Tübingen 
www.jmd-tübingen.de 
Annika Schweizer   Uwe Gieseler 
07071 – 93 04 48   07071 – 93 04 76 
0160 – 97 90 04 67   0157 – 31 93 86 70 
annika.schweizer@elk-wue.de uwe.gieseler@elk-wue.de 
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